
PROTOKOLL DER 4. SITZUNG DER
GESAMTELETERNVERTRETUNG DES SCHADOW.GYMNASIUMS IM

SCHULJAHR 20 1OI2O11

Tag: Montag, den 23.05.2011
Zeit:. 19:30
Ort: Lehrerzimmer

Anwesende siehe Tei lnehmerl iste im Anhang

TOP 1 Begrüßung und Genehmigung der Tagesordnung
Herr Braum eröffnet die Sitzung. Die Tagesordnung gemäß Einladungsschreiben vom 9.05.201 1 wird
genehmigt.

TOP 2 Genehmigung des Protokol ls vom 17.02.2011 und der außerordentl ichen
Sitzung vom 16.03.2011

Es gibt keine Anmerkungen zu den Protokol len.

TOP 3 Vorstel lung ,,Bits 21" und,, jugendnetz -berl in.de"
Die beiden Webseiten bieten umfassende Informationen zum Bereich der Medienkompetenz, darunter
auch das Thema Cybermobbing mit entsprechenden Hil feangeboten.
Bits21 und das Modellprojekt,,Medienkompetenz für Eltern" führen kostenpfl icht ige Elternabende in
den Schulen durch. (http:/ /mvw.bits21.de, Ansprechpartner Herr Torsten Bachem; bachem@bits21.de
Tel : 030-27 86295 u nd http://j u gend netz-berl in. de)

TOP 4 Krisenteam
Frau Kruse und Frau Tornow (Stel lv.) stel len sich als Elternbeisitzer für das Krisenteam (vgl.  Protokol l
vom 17 .02.2011) zur Verfügung.
lm Zusammenhang mit dem Amoklauf habe es im Nachgang keine Rückmeldungen durch die Polizei
über Ermitt lungsergebnisse an die Schule gegeben. (Herr Mier)

TOP 5 Turnhal le,  Mensa, Schulhof und Pausenregelung
Schulhof
Die Schulhofgestaltung hat mit dem ersten Spatenstich am Samstag begonnen. Der erste Tei l  der
Umgestaltung sei f inanziert und sol l  während der Sommerferien ausgeführt werden. (Herr Braum)

Turnhal le e
Für die Fert igstel lung der Baumaßnahmen der Turnhalle wird der 30. 08.2011 angestrebt. Bei
eventuel len Vezögerungen stünden Räume der Beucke-Schule zur Verfügung. (Herr Mier)

Mensa:
Die Mensa sol l  zu Beginn des nächsten Schuljahres in Betr ieb genommen werden.

Catering
Das Bezirksamt hat vier Catering-Unternehmen vorgeschlagen, die geprüft werden sol len:
3 Köche GmbH,
Greens unl imited berl in gmbh,
Luna Restaurant GmbH,
Sodexo
Als besonders wichtige Aspekte werden neben der Quali tät des Essens die Anmeldeverfahren,
Flexibi l i tät bei der Essens - Buchung und die Bezahlungsmodali täten hervorgehoben.
Das Catering-Unternehmen muss sich mit der Konkurrenz durch die Cafeteria, die wie bisher
betr ieben werden sol l ,  auseinandersetzen.



lnnenausbau
Es wird noch einmal darauf hingewiesen, dass für den lnnenausbau der Mensa schallschluckende
Maßnahmen berücksichtigt werden müssen.

Pausenregelung
Modelle zur Pausenreglung werden von der AG (vgl.  Protokol l  vom 17 .02.2011) und der Schulleitung
(siehe Anhang) vorgestel l t  und kontrovers diskutiert.
Die Konzepte berücksichtigen die Schülerwünsche, die einen möglichst frühen Schulschluss und die
Mitnutzung der Mensa durch die Sek. l l  befünvorten, sowie die Anpassung der übrigen Pausenzeiten.
Das Modell  der Schulleitung integriert zusätzl iche Hausaufgabenbetreuung als Angebot in der
Mittagspause für diejenigen Kinder, die die Mensa nicht nutzen.

Korrektuntrunsch vom 05.06.2011 ffert.: Herr Dr. Barker)
Modelle zur Pausenregelung werden nicht von der AG vorgestellt, sondern entsprechend der
Drskussio n auf der letzten Schulkonferenz-Sitzung von Lukas und Michael Barker grafisch
zusammengefasst. Darunter sind die 3 von der AG entwickelten Varianten sowie 2 Modifikationen
enthalten. Die SV hat sich für Modell 2 ausgesprochen. Herr Mier stellt überraschend ein weiteres
Modell vor, das die Schulleitung kurzfristig entwickelt und bislang keiner weiteren am Schulleben
beteiligten Gruppe zugeleitet hat. Uber die Vor- und Nachteile der verschiedenen Regelungen
(insbesondere Modelle 2 und 6) sowie den Ablauf der Entscheidungsfindung ergibt sich eine rege und
kontroverse Diskussion von 1 Stunde Dauer.

Die GEV spricht sich für eine noch stärkere Einbeziehung der Elternwünsche aus und zeigt Zweifel an
der Bewält igung des ansteigenden Betreuungs- und Aufsichtsaufiruandes durch die Lehrer.
Es wird ein Meinungsbild der GEV zu den verschiedenen Vorschlägen mit folgendem Ergebnis
eingeholt:

Mod. 1 Mod.2 Mod. 3 Mod. 4 Mod. 5 Mod. 6 Enthal tungen
0 13 0 0 1 17 1

Eine Abstimmung der Lehrerschaft ist ähnl ich uneinheit l ich ausgefal len. (Herr Braum)
Die weitere Beschlussfassung zur Pausenregelung ist für die Schulkonferenz am 6.06.2011
vorgesehen.

TOP 6 Bücherfonds / Lernmittelfonds
Aktuel ler Kontostand 23. 05.2011'. 25.002,35 € Haben;
Ausgaben Schuljahr 2010 | 2011: 51.456,14€
In Zukunft sol len die Beträge über eine Einzugsermächtigung gezahlt werden können; der Vorstand
der GEV wird die dafür notwendigen Bedingungen bei der zuständigen Bank klären.

TOP 7 Anmeldungen
Anmeldungen 5. Klassen: 80; PläUe 64
Anmeldungen 7. Klassen: 64; Plätze 90
Die Stärke der 7. Klassen wird bei ca. 30 Kindern l iegen.

TOP 8 Ergebnisse Abitur und MSA
Die Ergebnisse der schri f t l ichen Arbeiten im MSA und Abitur l iegen noch nicht vor.
In den MSA Prüfungen haben bereits einige Präsentationsprüfungen stattgefunden mit sehr guten
Ergebnissen.
Die Abiturergebnisse werden am 10. Juni bekannt gegeben.
Sondervereinbarungen einzelner Lehrer, wie z.B. Nachschreibetermine, sind zu den aus
organisatorischen Gründen notwendigen unterr ichtsfreien Tagen vom 30.06.-1.07 .2011 möglich.
(Herr Mier)
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TOP I Personalsituation
Herr Ludwig und Herr Klesse werden übernommen; Frau Hellwig übernimmt mit Englisch und
Geschichte die Stelle von Frau Brüning.
Als Vertretungslehrer arbeiten Frau Tillinger, Herr Scheliga und Herr Dr. Balz.
Herr Linke, zur Zeit Vorreferendar, wird im kommenden Jahr als Referendar in der Schule sein.

TOP 10 Berichte aus den Gremien
An gesichts der fortgesch rittenen Zeit ve rta gt

TOP 11 Verschiedenes
Barrierefreiheit
Es l iegt ein BW - Beschluss zur Prüfung des Grundmittelauflruandes für den Umbau der Schadow-
Schule zur barrierenfreien Schule vor. (siehe Anhang).

Berufspraktikum
Ein mögliches Berufpraktikum in der Mittelstufe soll entweder gegen Ende der 9. Klasse oder Mitte der
10. Klasse stattf inden. Die Termine werden demnächst in der Gesamtkonferenz festgelegt.

P rojekt Natu rwissenschaft
Hr. Engelhardt stellte auf der letzten BEA Sitzung das Projekt Natunruissenschaften vor und soll in die
kommende GEV eingeladen werden.

Abschlusstreffen
Herr Braum schlägt ein zwangloses Schuljahresabschlusstreffen der GEV - Mitglieder am 27.06.2011
um 19.30 vor und kümmert sich bei lnteresse um die Räumlichkeiten.

Ende ca.22.00 Uhr

Protokollführung. Schumacher / Frönicke


